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DIE MTB-STARS KOMMEN NACH NALS 

FLÜCKIGER, SPECIA, SEIWALD MIT DABEI  
 

Vom 10. bis 12. April feiert das Marlene Südtirol Sunshine Race 25-jähriges Bestehen 

Das Starterfeld nimmt Gestalt an: Colombo, Flückiger, Specia und viele weitere dabei 

Auch Südtirols MTB-Ass Greta Seiwald am Start: „Ein einzigartiges Wochenende“ 

OK-Team Sunshine Racers ASV Nals unter der Leitung von Florian Pallweber arbeitet auf Hochtouren 

 

„Ti regalerò una rosa“ („Ich werde dir eine Rose schenken“), sang Simone Cristicchi beim Festival von 

Sanremo, das er 2007 gewann. Nur wenige Wochen später dominierten in Nals, dem „Rosendorf“, die 

MTB-Stars Roel Paulissen und Gunn-Rita Dahle Flesjå jeweils zum zweiten bzw. dritten Mal das 

Marlene Südtirol Sunshine Race. Die „Musik“ des Rennens hat sich seitdem nicht geändert; der 

beliebte internationale Cross-Country-Wettbewerb gehört nach wie vor zum Nalser Frühjahr, wo heuer 

vom 10. bis 12. April Silberhochzeit gefeiert wird. Und wie könnte man 25 Jahre Geschichte besser 

feiern, als mit einigen der stärksten Biker.  

Nach der Bestätigung des Starts des Schweizers Fabio Püntener, Nummer 2 der UCI-Weltrangliste, 

hat das legendäre Team Scott-Sram MTB Racing die weiteren Teilnehmer bekannt gegeben, die in 

Nals antreten werden: Dazu gehört der Tessiner Filippo Colombo, mehrfacher Schweizer Meister, 

Silbermedaillengewinner im Cross-Country Short Track bei den Weltmeisterschaften 2022 und Sieger 

des prestigeträchtigen Cape Epic 2025 im Duo mit der Ikone Nino Schurter. An seiner Seite stehen der 

24-jährige US-amerikanische Champion Bjorn Riley sowie Andri Frischknecht, ein vielseitiger Athlet 

und Sohn der Legende Thomas Frischknecht, Initiator des Projekts Scott-Sram MTB Racing. 

Für das andere Schweizer Team Thömus Maxon macht sich hingegen der Silbermedaillengewinner 

von Tokio 2020 und XCO-Weltmeister Mathias Flückiger bereit. Er kennt Nals bereits bestens, hat hier 

2018 und 2021 gewonnen. Ebenfalls startklar sind Lars Forster und Vital Albin, während für das 

deutsche Team Cube Factory Racing Kira Böhm, Ella Maclean-Howell, Maruša Tereza Šerkezi, Ondřej 

Cink, Nikolaj Hougs und Finn Treudler antreten werden. Am Start ist auch die aus Belluno stammende 

Giada Specia, die für das österreichische Team KTM Factory fährt, zusammen mit der starken 

Niederländerin Anne Tauber sowie Katrin Embacher, Eva Herzog, Maks Alfred Barret Maunz und 

Maximilian Foidl. Specia, italienische Short-Track-Meisterin, hat in Nals 2023 gewonnen und 2024 

Platz zwei geholt. Das Teilnehmerfeld weist somit bereits zahlreiche hochkarätige Namen auf und wird 

in den kommenden Tagen vervollständigt. 

Mit dabei ist heuer auch die Pustererin Greta Seiwald. Die Südtiroler Bikerin zählt zu den 

bekanntesten Persönlichkeiten der internationalen MTB-Szene; in der vergangenen Woche glänzte sie 

beim Cape Epic an der Seite der US-Amerikanerin Kate Courtney, doch kurz vor der vorletzten Etappe 

wurde sie von einer schweren Grippe getroffen, die das Duo zur Aufgabe zwang. 

Seiwald, Jahrgang 1997 aus Gsies, ist nach einigen Ausgaben, bei denen sie aufgrund von 

Teamverpflichtungen fehlte, endlich wieder in Nals am Start. „In den letzten Jahren wurde die Strecke 

leicht verändert, ist aber immer besonders und einzigartig geblieben. Was mir am Kurs gefällt, ist 



seine Eigenart – es gibt einen langen, wirklich schönen und technischen Anstieg. Wenn wir Biker über 

Nals sprechen, kommt fast immer der Anstieg ‚Nachtigall‘ am Hügel des Dorfes zur Sprache; das 

zeigt, wie sehr er geschätzt wird.“ Die Strecke ist 4,2 km lang und weist 180 Höhenmeter auf, die bei 

den Junioren in 5 Runden (Männer) bzw. 4 Runden (Frauen) zu bewältigen sind, sowie in 7 Runden 

(Männer) und 6 Runden (Frauen) in den Kategorien Elite und U23. 

Doch die zwei Wettkampftage sind nicht nur wegen der Strecke ein Erlebnis, wie die Südtiroler 

Spitzenathletin ergänzt: „Die Atmosphäre an diesem Wochenende ist einzigartig. Zu Hause zu fahren 

ist immer etwas Besonderes; so viel Unterstützung zu bekommen und auch Teil von allem zu sein, 

was über das Rennen hinausgeht, ist fantastisch – ich kann es kaum erwarten, zurückzukehren.“ 

Das Marlene Südtirol Sunshine Race, der einzige Cross-Country-Wettbewerb in Italien mit der 

Einstufung „Hors Catégorie“ durch den Weltradsportverband (UCI), richtet sich an alle Altersklassen. 

Am Samstag, den 11. April, stehen die internationalen XCO-HC-Rennen mit den Kategorien Junioren, 

U23 und Elite (Männer und Frauen) ab 9 Uhr auf dem Programm, während am Sonntag, den 12., die 

nationalen Nachwuchsrennen für die Kategorien Schüler (U15) und Jugend (U17) stattfinden, deren 

Starts um 9.30 Uhr erfolgen. 

Die Arbeit des Organisationskomitees der Sunshine Racers im ASV Nals unter der Leitung des 

unermüdlichen Präsidenten Florian Pallweber läuft auf Hochtouren. Anmeldungen sind online bis 

Mitternacht des 8. April möglich, die Startgebühren betragen 35 Euro für die Kategorien Elite und U23, 

30 Euro für Junioren und 10 Euro für die Jüngsten. Das Marlene Südtirol Sunshine Race ist bereit, die 

Lieblingsmelodie zu spielen – die Musik der Räder in voller Fahrt auf Asphalt und Schotter in Nals.  

 

 

 

 

 


